Ein Arztbesuch 
Arzt: 
Der Nächste bitte!

Patient: 
Guten Tag, Frau Doktor!  Mein Name ist Meier und hier ist meine Chip-Karte.

Arzt: 
Guten Tag, Herr Meier. Na,was fehlt Ihnen denn?

Patient: 
Ach, Frau Doktor, ich fühle mich in letzter Zeit nicht recht wohl. Ich habe
         erst gedacht, das liegt wohl am Wetter oder an den Jahren. Aber was meine Frau, 
                     die Stine, die meinte, geh man lieber mal zum Doktor. Kostet ja nichts, noch
         nichts, bist ja in der  Krankenkasse und vorbeugen ist besser als heilen, hat sie 
         gesagt.
Arzt: 
Na, dann machen Sie sich mal frei!
Patient: 
Ach, Frau Doktor, warum gleich ausziehen, ich bin ja doch so schenierlich! 

Können Sie nicht erst mal meinen Urin untersuchen? Vielleicht kann man daraus 

feststellen, ob mir was fehlt. Sie haben doch ein Labor, habe ich gehört!
Arzt: 
Haben Sie eine Urinprobe mitgebracht?
Patient:
Ja, habe ich! (holt eine Riesenflasche Urin hervor). Hier, Frau Doktor!
Arzt: 
Ach du meine Güte!  Was soll das denn?
Patient:
Ja, ich wusste ja auch nicht, wie viel Sie brauchen. Und Stine meinte, nimm man 
                     lieber ein bisschen mehr mit. Was über ist, können Sie ja behalten. Will ich auch 
                     nichts für haben! !
Arzt: 
Na, dann wollen wir mal sehen.
Patient:
Kann ich auf das Ergebnis warten? Ich bin ja so neugierig.
Arzt: 
Meinetwegen, wenn Sie solange Zeit haben.          (bringt die Flasche weg)

Sie sind verheiratet, Herr Meier, haben Sie auch Kinder?
Patient:
Ja, Frau Doktor, sieben Stück, und das achte ist unterwegs!
Arzt: 
Was? Das ist ja kaum zu glauben! Wollten Sie denn so viele haben?
Patient:
Nee, das nicht. Aber wie das mal so ist: Immer wenn ich mal mit Stine ins Bett 
                     ging, dann war es auch schon passiert !
Arzt: 
Ja, aber bester Herr Meier! Dagegen kann man doch etwas tun. Es gibt doch 
                     Verhütungsmittel. Und Ihre Frau hätte sich doch auch mal ärztlich beraten lassen 
                     können.
Patient:
Hat sie auch getan. Sie war vor einem Jahr bei einer Frauenärztin.
Arzt: 
Und welchen Rat hat Sie denn bekommen?
Patient:
Ja, hat die Ärztin gesagt, dagegen gibt es ein einfaches Mittel: Essen Sie jedes 
         Mal einen Apfel!

Vorher oder nachher hat Stine gefragt.
          Nein, hat die Ärztin gesagt, weder vorher noch nachher:  Anstatt!
Arzt: 
Und hat sich Ihre Frau daran gehalten?

Patient:
Hat sie, Frau Doktor, hat sie! Stine mag gerne Obst. Ging auch eine ganze Zeit 
                     gut. Aber da hatten wir mal keine Äpfel im Haus und was meinen Sie, Frau 
                     Doktor, schon war es wieder passiert!
Arzt: 
Na, so ein Pech aber auch!
Patient:
Ja, kann man wohl sagen. Was meinen Sie, Frau Doktor, ob mein Urin schon 
                     untersucht ist? Ich bin ja gespannt!!
Arzt: 
Ich will mal sehen.                (geht ins Labor….kommt zurück…)

Herr Meier, alles bestens! Kein Zucker, kein Eiweiss und Harnstoffe normal.. 
                     Herr Meier, Sie sind allem Anschein nach ein gesunder Mensch!!!
Patient:
Frau Doktor, das ist ja prima! Da freue ich mich aber. Das muss ich gleich 

meiner Stine erzählen. Darf ich mal anrufen?

Arzt:
Ja, bitte !!
Patient:
(wählt!) ….Hallo, Stine, hier ist Günter. Ich bin noch bei Frau Doktor. Der 

Urin ist untersucht worden. Alles ist in Ordnung, kein Zucker, Eiweiss und 

Harnstoffe normal, alles bestens!

Ich bin gesund…. Du bist gesund… Was meinst Du?

Nee, Stine Alkohol auch nicht. Du weisst doch, dass ich in der Woche nichts 
trinke; nur wenn Geburtstag ist. und Stine, freue Dich, Du bist gesund: Kein Zucker, Eiweiss und Harnstoffe normal, alles bestens…… Alle Kinder sind gesund, alles bestens, alles in Ordnung.
Ich komme auch gleich nach Hause. Setz das Kaffeewasser man schon auf. Tschüss solange.
Arzt:

Ja sagen Sie mal, habe ich richtig gehört? War das der Urin etwa von der ganzen
         Familie??
Patient:
Na klar!! War doch ein Abwaschen oder etwa nicht?  Und spart Kosten!!

Frau Ministerin Ulla Schmidt hat doch ein neues Sparprogramm: das heißt 

Kostendämpfung!

Was mag wohl so eine Beratung kosten mit Urinprobe?? Ich nehme an, bei 25,- 

Euro. Also 25 Euro x 10 = 250,00 Euro; mithin also 225,- Euro gespart. 

Ist das etwa nichts, Frau Doktor?
Arzt:   
Nee, ich habe schon einiges erlebt in meiner Praxis, aber so etwas doch noch nicht!! Lässt die ganze Familie in eine Flasche pinkeln; zwei Erwachsene und sieben Kinder!!
Patient:
Und Oskar !!!  Mit dem war das gar nicht so einfach.
Arzt:
Ja, sagen Sie mal, wer ist denn Oskar???

Patient:
Oskar ??       Das ist unser Dackel !!!

